
Elterninformation zum Umgang mit der 
Infektionskrankheit Covid19 im 
eingeschränkten Regelbetrieb ab 15.02.2021 
im Hort der Grundschule Neukirchen/Adorf   
 
 

„Wir gehen vorsichtig den nächsten Schritt, müssen aber die Infektionszahlen weiterhin im 
Blick behalten. Sollte das Infektionsgeschehen wieder zunehmen, können 
Bildungseinrichtungen auch wieder geschlossen werden“      
                    (Christian Piwarz – Kultusminister in Sachsen) 
 
Um dieser Aussage des vorsichtigen Öffnungsschritte s Rechnung zu tragen und 
eine erneute (regionale) Schließung von Einrichtung en zu vermeiden werden die 
Eltern gebeten, auf die Betreuung in Kitas und Grun dschule/Horte zu verzichten, 
wenn sie die Möglichkeit nicht unbedingt in Anspruc h nehmen müssen. 
 
Bring- und Abholsituation 
 

 Betreten des Gebäudes durch Eltern ist in der Regel nicht erlaubt. 
 

 Beim Abholen klingeln  Sie bitte an der Tür (Haupteingang) und warten, bis Ihr Kind nach 
unten bzw. vom Außenbereich/Garten nach vorne kommt. 
 

 Tragen Sie bitte täglich ins „Muttiheft“  ein, wann (Uhrzeit) und wie (geht alleine nach 
Hause, fährt mit dem Bus, wird abgeholt) Ihr Kind nach Hause kommt. Sollte es keine 
täglichen Veränderungen geben, können Sie natürlich auch eine generelle Info an uns 
weitergeben, wie z.B. „Mein Kind geht jeden Tag 14.30 Uhr alleine nach Hause“. 
 

 Bitte nutzen Sie ausschließlich das „Muttiheft“, um Informationen, die den Nachhauseweg 
betreffen, mitzuteilen. Von Anrufen bitten wir abzusehen, da das Telefon sonst von Gruppe 
zu Gruppe getragen werden müsste bzw. die Kollegen/innen die Räume/Gruppen wechseln 
müssten, um diese Infos weiterzugeben. Unnötige Kontakte gilt es jedoch zu vermeiden! 
 

 Kinder, die mit dem Bus nach Hause fahren, werden von den Gruppenerzieher/innen   
bereits beim Verlassen des Gruppen-/Klassenraumes aufgefordert, ihre Mund-Nasen-
Bedeckung anzulegen. Aufgrund der Gruppentrennung wird kein/e Erzieher/in mehr zur 
freien Verfügung stehen, um die Kinder zum Bus zu begleiten. D.h., die Kinder gehen 
alleine zum Bus. Mit den Kindern werden folgende Regeln besprochen: Die 
Gruppenerzieher/innen rufen die Buskinder mit ausreichend Vorlaufzeit auf, um sich 
anzuziehen und ihre Sachen zu packen. Danach werden alle Buskinder einer Gruppe 
zusammen zur Bushaltestelle geschickt. Dabei gilt: kein Rennen, Drängeln, Schubsen und 
auf dem Gehweg mit ausreichend Abstand zur Straße stehen bleiben, bis der Bus 
ankommt. 

 

 Die Mund-Nasen-Bedeckung für den öffentlichen Nahverkehr geben Sie Ihrem Kind bitte 
von Zuhause mit.  

 

Einschränkungen 
 
1. Organisation des Frühhortes:  

Dank der Aufteilung aller Klassenstufen auf zwei Standorte (Adorf und Neukirchen) können wir im 
Gegensatz zum Frühsommer 2020 und unter Veränderung weniger organisatorischer Abläufe, den 
Frühhort weiterhin anbieten.  
Um dennoch die notwendige Gruppen-/Klassentrennung zu gewährleisten, sieht die 
Frühhortbetreuung wie folgt aus: 
Wie bisher betreuen zwei Erzieher/innen die Kinder im Frühhort.  
Die Erst-/Drittklässler gehen am Morgen in ihren jeweiligen Klassenraum.  
Die Zweit-/Viertklässler werden am Morgen in ihren voneinander getrennten Gruppenräumen im 
Hortbereich (Dachgeschoss) betreut. Ein/e Erzieher/in wird im Dachgeschoss und ein/e Erzieher/in 
in den Klassenzimmern Aufsicht halten und regelmäßig zwischen den Räumen wechseln.  
 



Dies setzt voraus, dass die Erzieher/innen sowie die Kinder  im Frühhort eine Mund-Nasen-
Bedeckung  tragen.  
Bitte geben Sie Ihrem Kind hierfür eine Maske von Zuhause mit.  
Bitte beachten Sie, dass wir nur dadurch das Angebot der Frühhortbetreuung personell 
ermöglichen können. 
 
2. Klare Trennung der Gruppen  (sowohl im Gebäude als auch im Außengelände): 
Um die Gruppen-/Klassentrennung auch im Außenbereich sicherzustellen, wird  dieser in 4 (Adorf) 
bzw. 5 (NK) Spielbereiche eingeteilt. Die Gruppen wechseln täglich die Spielbereiche, sodass für 
die Kinder eine Abwechslung entsteht. 
 
3. Persönliche Gespräche  in der Einrichtung sind nur nach vorheriger telefonischer Absprache 
und mit Termin möglich 
 
Achten Sie unbedingt selbst auf die Einhaltung des Abstandes auf den gemeinsam genutzten 
Wegen/Flächen vor der Schule (z.B. beim Warten vor der Eingangstür, auf dem Parkplatz) und 
tragen Sie auf und vor dem Schulgelände eine Mund-Nasen-Bedeckung.  
Ansonsten gelten für den Hortbetrieb die gleichen Hygieneregeln (regelmäßiges Händewaschen, 
einzeln und nach Absprache mit der Erzieherin/dem Erzieher auf die Toilette gehen, das Tragen 
von Masken als Empfehlung – aber keine Maskenpflicht – mit Ausnahme des Frühhortes) wie im 
Schulalltag am Vormittag.  
 
Zur Erinnerung und weiteren Information: 
 

1) Bitte denken Sie ab kommende Woche wieder an die Essenbestellung bei Annadie . 
 

2) Aufgrund der weiterhin geltenden Hygienebestimmungen wird es dieses Jahr keine 
Faschingsparty im Hort geben. Jedoch möchten wir in den jeweiligen Klassen am 
Faschings-dienstag (16.2.)  mit den Kindern ein paar Spiele machen und die ein oder 
andere Überraschung bereithalten  Die Kinder können gerne an diesem Tag auch mit 
einem Kostüm in den Hort kommen. 


